
BAUMSCHEIBEN-
PFLEGE
Pflege naturnahe Baumbeete!   
Eine Anleitung für Dich

Liebe Nachbarinnen  
und Nachbarn, 
viele von Euch haben sich bereits unserer Initiative 
„Nordstadt natürlich!“ angeschlossen. Zahlreiche neue 
Aktionen tragen dazu bei, die Nordstadt lebenswerter 
zu gestalten. 
Gemeinsam mit Euch möchten wir die Nordstadt 
noch grüner machen. 
Besonders wichtig sind dabei die Bäume in unserer 
Stadt. Die Bäume zu schützen ist eine Aufgabe für 
uns alle. Pflanzen in die Beete einzusetzen macht die 
Nordstadt schöner und dient außerdem dem Arten-
schutz der Insekten.
Bäume haben wichtige Funktionen. Sie filtern Staub, 
mindern Lärm und spenden Schatten. Aktuell verän-
dert sich das Klima. Es regnet zu wenig, die Sommer 
sind zu heiß und das schadet den Pflanzen und den 
Tieren – und schließlich auch uns Menschen. Deshalb 
müssen wir alle Verantwortung für die Pflanzen und 
Insekten in unserer Stadt übernehmen. Eine perfekte 
Möglichkeit selbst aktiv zu werden bietet dabei die 
Baumscheibe. So wird das kleine Beet um den Stamm 
herum genannt.  Ihr könnt es selbst bepflanzen.  
Dazu laden wir Euch gemeinsam mit den Partnern 
vom Grünflächenamt und der Entsorgung Dortmund 
GmbH herzlich ein. 

KONTAKT: Quartiersmanagement Nordstadt
Mallinckrodtstraße 56, 44145 Dortmund
Tel.: 0231 / 222 73 73
E-Mail:  info@nordstadt-qm.de

Weitere Informationen im Internet:

•  Bund für Umwelt- und Naturschutz Deutschland (BUND)  
Landesverband Sachsen e.V. Regionalgruppe Leipzig:  
„Begrünung von Baumscheiben – aber richtig!“  
Kleiner Leitfaden für die ökologische Bepflanzung von  
Baumscheiben (2015) – https://bit.ly/2uVJtCU 

•  NABU Landesverband Berlin:  
Pflanzliste für Baumscheiben – https://goo.gl/snnyf3 

Euer Quartiersmanagement 
Nordstadt
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Blumen für den Schutz 
von Straßenbäumen

Rindenschutz
Ein Zaun (max. 20 cm hoch) 
verhindert die Lagerung von 
Baumaterial oder Müll auf den 
Baumscheiben oder das 
Anlehnen von Fahrräder 
gegen den Stamm. 
Die Baumscheibe 
ist das Beet rund 
um den Baum im 
Straßenraum.

max. 20 cm 

Verbesserung des Stadtklimas
Schattenwurf und Windschutz mindern zum Beispiel 

die Bodenaustrocknung. Außerdem wird die obere 
Bodenschicht durch die Bewurzelung der Pflanzen 

gut durchlüftet; dies kommt vor allem den im Boden 
lebenden Mikroorganismen zugute.



„Mit aktuell mehr als 80 Baumscheiben,  
die von Anwohnern und Anwohner- 

innen gepflegt werden, ist die Nordstadt der 
Bereich mit der höchsten Dichte an  
bewohnergetragener Grünpflege.  

Darauf sind wir stolz, dieses Engagement 
weiter voranzutreiben ist Ziel dieses kleinen 

Informationsblattes“.

Dr. Ludwig Jörder,  
Bezirksbürgermeister Innenstadt-Nord

        Das Beet vorbereiten
Säubert die Baumscheibe zunächst gründlich. 
So können die neuen Pflanzen besser wachsen. 
Lockert die oberste Bodenschicht vorsichtig. Ach-
tet dabei darauf, weder die Wurzeln, den Baum-
stamm, noch die Rinde zu beschädigen.

Füllt die Fläche anschließend mit frischer Erde 
und Kompost auf: Am besten wäre „Mutter- 
boden“. Arbeitet sie in den Boden ein. Geht dabei 
nur 10 bis 15 Zentimeter tief in den Boden. Dieser 
Schritt ist besonders wichtig, da die Erde sonst 
anfangen würde zu faulen.

Achtet darauf, nicht zu viel Erde aufzufüllen. 
Liegt das Beet höher als der Gehweg, läuft 
das Regenwasser ab. Es soll aber im Beet 
versickern.
Wer mag, kann einen kleinen Zaun um 
das Beet herum anlegen. Er sollte nicht 
höher als 20 Zentimeter sein. Besser ist 
eine grüne Bepflanzung, zum Beispiel 
mit kleinen Sträuchern. 

Achtet beim Bepflanzen darauf, dass 
keine Stolperfallen entstehen. Vorhandene 
Pflastersteine oder Bordsteine dürfen nicht 
gelockert oder entfernt werden.

             Pflanzen  
             und Säen

Verwendet robuste 
Pflanzen. Manche Pflanzen 
brauchen viel Sonne. Ande-
re wachsen besser im Schatten. 
Besonders gut geeignet sind ausge-
wachsene, blühende Pflanzen, ebenso wie 
flachwurzelnde Stauden. Du kannst auch Blumen- 
zwiebeln einpflanzen. Insekten mögen gern Wild- 
blumen. Die kannst du säen. Verwende dabei Sorten, 
die hier in der Natur vorkommen. 

Die Pflanzen in eurer Baumscheibe sollten nicht höher 
als 50 Zentimeter werden. So haben Kinder weiterhin 
freie Sicht auf den Verkehr. Wie hoch bestimmte Pflan-
zen wachsen steht meistens auf der Verpackung oder 
dem Pflanztopf. Haltet um den Stamm herum einen 
Pflanzabstand von 20 bis 30 Zentimetern. So kann der 
Stamm regelmäßig von Fachleuten kontrolliert werden. 

Verwendet bitte keine Kletterpflanzen wie zum 
Beispiel Efeu. Sie könnten an dem Baum 

hochranken. Verwendet außerdem keine 
dornigen Pflanzen. Pflanzt keine ess-
baren Pflanzen in eurer Baumscheibe. 
Sie könnten Schadstoffe aus dem 
Boden aufnehmen.

Wenn ihr unsicher seid, fragt uns – 
wir helfen gerne weiter.  

            Pflegen und Gießen

Bitte gießt die Baumscheibe, vor allem im Sommer, 
regelmäßig. Denkt daran, dass eure Pflanzen auch im 
Urlaub Wasser brauchen. Fragt eure Nachbarn, ob sie 
solange die Pflege übernehmen können. Entfernt un-
erwünschte Pflanzen, damit sie sich nicht vermehren. 

Privat bepflanzte Baumscheiben werden, sofern sie 
bei der EDG gemeldet sind, nicht mehr durch diese 
gepflegt und bearbeitet. Bitte entfernt darum den 
Müll und abgestorbene Pflanzenrest selbst.  
Wenn ihr Gartengeräte für die Pflege benötigt, 
sprecht uns an!

         Eine Bitte noch …

Der Baum wird weiterhin von der Stadt 
Dortmund gepflegt. Schneidet davon 
nichts ab. Schraubt oder nagelt nichts 
in den Stamm. Dadurch kann der Baum 
krank werden.   

Beispiele für geeignete Pflanzen

Pflanzen für schattige Flächen: 
a) Immergrün b) Taubnessel 
c) Lungenkraut d) Johanniskraut 
e) Goldnessel f ) Frühlingsplatterbse

Pflanzen für sonnigen Flächen:
g) Lavendel h) Gundermann 
i) Günsel j) Storchenschnabel 
k) Dost l) Akelei 

Weitere Tipps und Informationen zur  
richtigen und sinnvollen Bepflanzung 
eurer Baumscheiben bekommt ihr bei
Jürgen Hundorf vom Grünflächenamt, 
Tel. 0231 – 5024175 oder 
Mobil: 0157 – 31338388 und bei 

Brigitte Bornmann-Lemm vom  
NABU-Garten, Gartenanlage-Nord  
Eberstraße 46, Garten 85,  
Tel. 0157 – 36287972.
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